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Besondere Zeiten erfordern besondere Maßnahmen!

Nicht erst seit der digitalen Erfassung von Sammlungsbeständen in Online-
Datenbanken und der damit verbundenen dauerhaften Bewahrung für die 
Zukunft wissen Museen um die Vorteile der Digitalisierung. Im Zuge der 
andauernden pandemiebedingten Museumsschließungen eröffnet die 
Digitalisierung zunehmend auch im Bereich der Kulturvermittlung neue 
kreative Möglichkeiten, Wissen und Informationen einer breiten 
Öffentlichkeit zugänglich zu machen.

Auch die Burg Falkenstein im Harz nutzt diese Chancen und Möglichkeiten 
für ihre museumspädagogische Arbeit. Unter dem Hashtag #closedbutopen 
veröffentlicht sie regelmäßig informative Online-Beiträge zur Burg- und 
Baugeschichte auf ihrer Webseite. Interessantes und Kurioses über die Burg 
und ihre einstigen Bewohner erfährt man aber auch auf spielerische Art und 
Weise beim Lösen kniffliger Aufgaben in den als interaktives Wissensquiz 
gestalteten Action-Bounds.
Seit wenigen Tagen ergänzt ein virtueller Rundgang durch Kernburg und 
Ausstellungsräume das digitale Angebot. Klick für Klick begibt man sich 
auf dem Smartphone, Tablet oder am heimischen PC auf eine Zeit- und 
Entdeckungsreise durch die Burg Falkenstein. Von der Burgkapelle mit 
ihrem hochmittelalterlichen Glasfenster über den herrschaftlich 
eingerichteten Rittersaal und die ehemaligen Privatgemächer des Burgherrn 
gelangt man schließlich – und das völlig mühelos und ohne Anstrengungen 
– hinauf zum mächtigen Bergfried. Von dessen Aussichtsplattform kann 
man einen fantastischen Blick auf das Selketal genießen. Aufrufbare Texte 
liefern knappe Informationen zu einzelnen Räumen, Grundrisse und 
Geschosspläne erleichtern die Orientierung oder bieten die Möglichkeit, 
zwischen Standorten und Ebenen zu navigieren. Ein großer Vorteil: Der 
Besuch der virtuellen Burg ist völlig unabhängig von Tageszeit wie 
Wetterlage und vor allem kostenlos!

Möglich gemacht hat diese virtuelle Entdeckungsreise die Firma Museum 
Virtuell mit Sitz in Gich am Niederrhein. Zahlreiche 360°- 

Fotoeinzelaufnahmen wurden hierfür zu einem Gesamtbild der Burg 

aneinandergefügt. Anbieter des Dienstes ist Matterport Inc. 
  Sowohl der virtuelle Rundgang als auch alle anderen digitalen Angebote    
  stehen allen interessierten Nutzern barrierefrei auf unserer Webseite unter: 
  www.burg-falkenstein.de zur Verfügung.

http://www.burg-falkenstein.de/
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